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Reichst«,sfitzsng vom 30. Z»»i.
Die Programmvebatte.

Die heutige Sitzung wurde von den Vertretern der Par¬
teien beherrscht, die zur Regierungskoalition selber gehören.

Sozialdemokratenim Dnntzlenmn ebm,o leoha bedauett
Der sientrumsredner hall es sur notig, die Basis aus oer
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t -Xrt Ausführungen dieses Redners gipfeltenm dem Rufe

. nach" ln°- M ' m Di- SI -iMUM d-r Pr °- .
dokiiou am den denkbar höchsten Grad ,er das (siebot-der .
Stunde, darum müsse die Regierung Et Energre gege '

-

taCrC„ hatte war eine m gemäßigter Sprache gemyrre
Kritik an Uebelständen. Dann verteidigte er den Eintritt
seiner eigenen Partei in die Koalition und zur Verurteil g

1 ,-in-r P -tt. I g- b bann -I- d-,t„ r R-dn°- v -^
S cki fser zu ertennen, dah auch für die Demokmtie or
Teilnahme an der Regierung ein Kmnpromih ZM chm fthr
widerstrebenden Erwägungen gewesen!«■

SeSt’tt ' di- i -r-nbim-, b,s d-MIch-n V-i!-» in i» <> !>*
"SÄBS
SÄ ÄÄ SÄwLtÄ S
sonders am Herzen liegen.

Versunkene Welten.
Ein Roman von der Insel Sylt

13 von Anny W°.Y- .
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eingebracht haben. Die Debatte über das Programm wird
morgen fortgesetzt.

noch«er Betrag für die Uebernahme der Eisenbahnen aus7?L »inL-r-ch"-«-i-d. °rM,«»-m-
Gesamtschuld in der erschreckenden Hohe von
^ 264 bis 265 Milliarden.

Sitzungsbericht vom 1. Juli.
265 Milliarden Reichsschulden. - 55 Milliarden

Nach einigen geschäftlichen Erledigungenm deren Verlaus

wird, folgt die weitere
Aussprache über die ReqiernngserrlSrung.

! i

! renbach nichts auszusetzen habe^ man nicht für da 6trauensvotum der Unabhängigenb«be stimmen können I .
! Spa dürfe nichts unterschrieben werden, was nicht erzuu

i - 1 Ziele, das eigene Volk und die Welt aufzu-
. klären über Deutschlands wirkliche Verhältnisse, diente dan
' die Rede des ^ I

Rcichsfinaysministers Dr . Wirth.
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*40 Avril Er ist weiter gestiegen auf rund 209 Mülrar
Mar̂ und dab es sind noch' liicht eingerechnet dieKnegsauf-
wendungen der Länder und Gemeindendieauf 15 bw 1b
Milliarden geschätzt werden. Allein 1200 Million n chi
ir1 SSffl und Tilgung dieser Summe beim. Schul-

haushalt eingestellt worden, und wenn

m « Toll mit aüen MM-lu »ngllämpftw-rd-rn Mia  einm iirk !S ‘iSS ?ÄS «SÄi

mein« äef Jens „das Alte soll nur untergehen.<( Tot
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erichltigt? 3Bettet  drein." schrie der Schiffer wilch s

un? in « a« N °nd HÄ ausgeTekL !
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„Maiken Taken.« kicherte die Alte, dre grotzen Schuhe

von den nackten Fützen s reneich und da ^ Wasser hara

Taken auf euren Hof und fragt.
Jst's genehm?
Ist ' bequem?
Ich bleibe bei Euch
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""L mit, «ch.rt- 1,1!« nnb ich!-.- di-
die sie abgenommen hatte, gegen dre Bi fp ^ weiten
Regentropfen nur so flogen Dann holte sie aus dm w
Taschen ihrer alten Matrosen, acke uber der nnsauberm
suntje eine kurze Tonpfeife und hielt sie Jens mit
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Vn ' Lss n̂wa schöner als Maiken Taten, da nahm ^
Pier Jürgens Dein Vater. Kressen Lühmm zum Weich ,
Maiken Taken aber ging in den Sand, wert ab m den

Es 'lag' t̂was Monumentales. Starres Seltsames in der
Haltung des braunen Weibes, das Merret erschüttere. .
' Kommt Mai " sagte Merret sanft, den Arm stutzend
um "die Alle legend. ,̂ °mmt. Ihr bebt fa vor Kalte , ich

; will Euch führen."
..Hoho," lachte Marken Taken. i
Dann sang sie vor sich hm: _ j

j Schön Merret rm goldenen Haar,
i So golden, wie das von Kressen war
i Ich hass' Euch alle! Das Jurgengefchlecht
s ■ Es muh vergehen, — dann bin rch gerächt.

Sckaff' das Weib aus der Stube." schrie IMS arg -
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b« ŴÄ oft monbelang ihr. Il-i-» . o.tianb.t,
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,chaft und di.st, , g - n Medergutmachungs-
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Das deutsche Volk muh sich jetzt
des ganzen Ernstes der gegenwärtigen Lage
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S ’Ä Aid - Dir müM Ort- Ta» * Tag sturtb-
; itunb . oot muj.rt halt-rt. bah toi. a-rn. d-tt-1-.M s»
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i-ru- Tlillerkleid von Papiermilliarden verdecken laht. Di
nrnrK l bezwungen werden, nur durch ihre Be-

^kTuAell 'A -T ^ ^ IL dsiPMch in die Ä°

Än^ ÄÄS iJtaraflwm
a.:, -v',-nckkosien nicht ausoringen können. Diese Rot de

ste die ^ ruckkostenm°)i ^ » dnc  buchte der ganzen

MZsZWW
bä? mtf fS wieder in starrer Wucht um bas braune©e^
Gierig schlürfte Maiken Taken den herhen Tee. den ihr Inken

sind die Mädchen aus Bootjes Haus," kicherte
Marken- aken König einst ein und aus.

Er trua eine Krone, ein Pupurklero. ^
Jetzt trägt er ein Kleid, das Kleid sil von ~ •

| « Ä tommt su « ,* M« -t , -° -ISÄ -SÄ - tfaSÄ -r-
Ui>%  wirb immer°.,« t.,,- o -ck-rtd-. .
tt^ 'u-imlicki in ich llirchte mich vor ihr.
' Let lächelte. Auch ihr war Mmkm Taken E un-
heimlicher East, aber ne muhte, ^ graben war und.. pf gU!rt bfe1 tot uitb begraben war undmahnte sre an ie,.e Weltz . Märchenreich plötz-
doch so schön, so za,chm,ch schon wegen war
sich vor ihr aupan n .. Taken und aednldig, trotz-

S MÄÄ . »ah ihr ber W
La mb M - V°- 0hni, o.rI,aftt mann.
^ Irtaif.u T-' -n MW Ä »“ dt ' " Sm *
wieder über die blohm ,>sUhe.1» Ztchem

.We! acht Mt !-»> »« ' ™' rt,t ' '-es
IVft tt  cl ti  od) ininrer.
" S 3„ des Königs Saal,“ nickte die Alte”cv. rijnimerts von Kerzen ohne Zahl,

Da aleiht es von Gold und Edelstem.
Da a übt wie Vlui der purpurne Wem
L keiner der sieht's. denn SaK und Eeschmerd̂
Sind drinnen im Herzen, das Herz ist voll Leid.

(Fortsetzung folgt.)



ü!ftin >-nft s ft über Deutschland bewahrt hat . ist der
-rkun -̂ lld? b>e !'U!ichc Kraft , die es übernommen hat , zu
bftftft nntzuwuken , nach allen Kräften am Wiederauf-

?anz Euwpa (Lebhafter anhaltender Beifall .)
Hierauf jprach Abg. Henke (USP .) . Der Redner pole¬

misiert gegen Scheidemann als Vertreter der sogenannten
Mer °RillNd/, ? u ' Ü' C die Arbeiterschaft über die Gründe
loaen ftft ft' 9ft m ber ^grerung demagogisch ange-
logcn habe . Gr erklärte weiter die Regierung für eine Ver-
tretcnu ^apitasislischer Interessen und fordert eine Amnestie
für die Opfer der Konflikte im Ruhrgebiet '

Es sprachen weiter Bayerischer Gesandter v P r e g e r
oer die oayensiye Regierung gegen Ausführunaen des M-
nanznilnlsters Wirth verteidigte und sodann Abg . Eisen¬
berger (Bayer . Vp .), der erklärte, daß seine Partei die
aH -!„meÖterUUq "ft stütze. Er schloß: Wir bitten die Re¬
gierung vor allem , um schleunigen Abbau der
DrpntOrtschaft  und um eine äußerst weitgehende
^ e ? e}} i \  d 11 ) i e r u n g trt der Verwaltung . Preukücbe

oprcußi  sche Polizei und preußisches Wahl-
riid4r Ö° Cn  ^ eilte "och keinen guten Klang im Baye-

.s' ^ arb riE großen Anzahl persönlicher Bemerkungen die
aue durch die Henkesche Rede verursacht worden sind wird
d/nftft Aussprache auf Freitag 1 Uhr vertagt . Äußer-
LUuna des des Notetats . Die zweite und dritte

des Notetats , mit der die Tagesordnung hätte ein- Z
geleite , werden sollen, wurde einstweilen zurückgestellt bis !
bat Ha ^ ptausfchuß seine Beratungen darüber abgeschlossen :

^1 ^ " ro >lsche Abkommen über elsaß-loth - !
?IMär ^ « htsailgelegenhel1en wurde in allen drei Lesungen -debattelos angenommen . 1 H "

*

S . P . -D . A« d der Witztrattensantrag der
!! S«

Ueber den in der gestrigen Rcichstagssitzung von den
^abhängigen emgebrachten Mißtrauensanttag hat wie der
Lbeftftm die sozialdemokratische Fraktion gestern
verband !?? ft m b/ ^ ^ chbtagssihung bereits eingehend
verhandelt Sie ist zu dem einmütigen Entschluß gekommen
iyn abzulehnen . Die Unabhängigen verfolgen wie der
nm Cn ! ?♦? ' ft berartir . Anttägen augenscheinlich
mit. De m o n str a ti o n s a b s lch te n . Sic wissen iebr
ft ft® C Zustimmung der Sozialdemokraten zu dem An-
„E der Regierung den Boden entziehen würde , auf dem sie
DI Ablclmnn / Z 0 ®>a f,r rl,aUbIUn9sfäI,i9 3U  erscheinen,
f , ; ftft b Mißtrauensvotums bedeutet in
k . ner Wese ein Vertrauensvotum  Die
Fraktion habe ausorücklrch erklärt, daß sie die Taten der Re-
nehm? a&töarten ro0Üe' bcoor  ' ie  endgülttg zu ihr Stellung

Ein sonderbarer Parlamenksprüstdent.
äkeine Fraktionszr,geltörig ?cit , kern Stimmrecht.

Der Verfassungsausschuß der Preußischen Landesver¬
sammlung beschloß, die Berufung der Minister wie bisher
oeni Präsidenten des Landtages zu überlassen , aber festzu¬
legen , daß der Präsident des Landtages keiner Frak¬
tion  angehören und an den Abstimmungen nicht
teilnehmen  darf.

Berafung gegen das Marburger Urteil
Wie dem berliner Tageblatt " aus Marburg gemeldet

wird , hat der Gerichtsherr im Marburger Studentenprozeß
gegen das freisprechende Urteil Berufung eingelegt.

Dis Ser Mtz.
Nach einer . Temps "-Meldung aus der Pfalz beschloß

die interalliierte Oberkommission in Koblenz , dem Reqie-
rimgspräsidenien cher Pfalz , von Winter st ein,  die
Rückkehr in die Pfalz zu^ estatten ; jedoch würde ihm unter¬
sagt werdep , im Bezirk Speyer Wohnung zu nehmen . Er
muß Die Verpflichtung übernehmen ., sich an keiner Beweg¬
ung zu beteiligen , die die öffentliche Ordnung stören könnte.

Das Kave Des Kr <ift «»ates Eoburg.
Erfurt , 2. Juli . In der gestrigen Schlußsitzung der Lan¬

desversammlung des Freistaates Coburg gab der bayerische
Ministerpräsident Kahr im Namen der bayerischen Regierung
der Freude Bayerns über den Anschluß Coburgs Ausdruck
worauf der Präsident die Auflösung des Landtages aus-
sprach.

Dalona ttim Den Albanern erstürmt.
^ Nach Blättermeldungen sollen die Albaner die von den
Italienern besetzte Stadt Valona erstürmt und die Garnison
gefang en geno mmen haben.

Cokalnac&rjcbfeiir

riefpostbeförderung nach Amerika im Juli . Im Mo-
li^finden Postchgänge nach Nord - und Südamerika

Der französische Botschafter in Berlin.
Berlin . 1. Juli . (Wolfs.) Der R e i chs p r ä s i d e n t

empsing den neu ernannten außerordenllichen bevollmächtig¬
ten französischen Botschafter L a u r e n t zur Entgegennahme
ft m ^ kllaubigungsschreibens . Bei der Ueberreichung htttt
der Botschafter folgende Ansprache - 9 ’

$crr Präsident ! Ich habe die Ehre das Schreiben in
^hre Hanre zu legen , durch das der Präsident der Republik

ft bet  ft rten  beglaubigt . Berufen , die
antlicheu Beziehungen unserer beiden Länder in vollem
Umfange wlederherzu,teilen , werde ich bemüht sein, beizu¬
tragen zu ihrem fruchtbringenden gemeinsamen Zusammen¬
wirken zwecks Heilung der Wunden des  K r i e -
ges  und zwecks eines schnellen wirtschaftlichen
ft " d e r a ufbaues  E u r o p a s in ehrlicher Durchfüh-
ft 9 des Frledensverttages . der hinfott die gemeinsame Ur¬
ft ft / ihn zeichnenden Machte sein wird . Gestatten Sie
mir Herr Präsident , auf das erfahrene Mitwirken Ihrer
Regierung zu zahlen und Ihnen meine aufrichtigsten Wün-
ftft Phre Person und das Gedeihen des neuen Deutsch-
land in Arbeit und in Frieden zu überinitteln
- . ft ft ‘ ^ ? P r ä f 1 b e n 1 nahm das Beglaubiqungs-
chreiben entgegen und dankte dem Botschafter für die Wün-

ft ft . Wohlergehen Deutschlands ausdrückte.
Der Präsident erklärte weiter , daß er und die deutsche Regie-
Sftwft ft ben; um Ihnen die Erfüllung der Ihnen
gestellten Aufgabe nach Möglichkeit zu erleichtern.

SVK.

Das Berliner ..Achtuhr-Abendblatt " meldet : Auch der
Reichsernahrungsminister Dr . Hermes  begibt sich zur
Konferenz in Spa , wo er über Deutschlands Lebenslage
berichten und die Notwendigkeit von Lebensmittelkrediten
betonen  durste.

Politische Rundschau.
Die Wahl des Neichsprästdente«

wird noch in dieser Woche terminmäßig im Reichstage fest-
gelegt werden Wie verlautet , soll der 10. Oktober für die
Wahl ,n Aussicht genonunen sein. Dem Reichstage geht
demnächst eine Aufforderung des Reichskanzlers in dieser
Angetegenheit zu.

Ein Entwurf zur Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit

ist dem Reichstage zugegangen . Grundtendenz des Ent-
wurfes durch Zusammenfassung aller Arbeitsvermitt-
lungsstelle » im Reiche und Schaffung einer Zentralinstanz
für Arbeitsvermittlung umfassende Maßnahmen zur Be-

ccgreifen^ Arbeitslosigkeit durch Arbeitsvermittlung zu

Zur Brotversorgung.
Die Parteien des Mittelblocks haben in Anbetracht der

schnicren Lage der Brotversorgung folgende Jnterpellatton
im Reichstag eingebracht : In weiten Kreisen Deutschlands,
besonders im rheinisch-westfälischen Jndustriebezirk , macht die
Brotversorgung Schwierigkeiten . Die gelieferten Brot¬
mengen bestehen überwiegend aus Ersatzstoffen. Dieser
smon monatelang dauernde Zustand könne die schwer¬
wiegendsten folgen haben . Welche Maßnahmen will die
Reichsregierung treffen , um die Brotversorgung zu bessern.
Der Ausjäiusi für auswärtig .- Ange !egenl»eiten
wählte zum Vorsitzenden den Abg . Dr . S t r e s em an n (D
Vp .) und zu seinem Stellvertreter den Abg ., ftühcrcn Reichs¬
kanzler M ü l l e r (Soz .) .

Königstein , 2. Juli . B r o t a u f f chl a g. Ab Mon-
! tag sind die Preise für Brot und Mehl wieder erhöht . Die
i bett . Bekanntmachung des Kreisausschusses finden die Leser
^ in vorliegender Nummer.
j * Auf den heute Abend im Gasthaus „Zum grünen

Baum " stattfindenden Volksvorttag mit dem. Thema Die
; Schularztfrage " ^ Referent Herr Dr . Curt Abel ) machen wir
> auch an dieser Stelle nochmals aufmerksam und verweisen
' auf die wiederholte Einladung im Anzeigenteil.

PAm nächsten Sonntag nachmittag s Uhr findet die
Enthüllung der Gedächtnistasel , welche die Freiwillige
Feuerwehr ihrer im Kriege gefallenen Kameraden gewidmet
hat , statt . Der etwas engbegrenzte Raum des Gerätehauses
läßt leider eine allgemeine Teilnahme seitens der Ein¬
wohnerschaft an der Feier nicht zu. Aus diesem Grunde
konnte die Wehr auch nur die Angehörigen der gefallenen
Kameraden und die städt . Körperschaften einladen . Nach
dem Festatt ist die Besichttgung der Gedächtnistasel gern
gestattet und bittet die Wehr, , hiervon ausgiebig Gebrauch
zu machen . Der Festakt selbst wird mit einem. Choral der
„Concordia " eingeleitet , worauf Herr Brandmeister Ohlen-
schlager die Gedächtnisrede hält . Nach derselben beschließt
em werterer Gesangsvorttag des genannten Vereins die
Feier.

* Königstein , 2 . Juli . Die Wanderung , welche der
hienge a. aunusklub  am Dienstag nachmittag unter¬
nommen hatte , war wieder vom schönsten Wetter begünstigt
Es war eigentlich zu schön, d. h. zu heiß und gab die echt
jämmerliche Hitze auch die Veranlassung , daß das Programm
der Wanderung eine Kürzung erfuhr . So sehr aber auch
die Sonne auf dem freien Wege wirken konnte, umso schöner
und angenehmer war aber die Wanderung in den eben so
prächtigen und schattigen Bergwäldern des Steinkopfes und
Eichkopfs, der Aufenthalt in dem so idyllisch schönen Silber¬
bachtal aber bot gerade an diesem Tage so hohen Genuß
daß er den leider nur zu wenig zahlreichen Teilnehmern der
Wanderung unvergessen bleiben wird.

*' Jn der Nacht vom 29 . zum 30. Juni wurden mittels j
Einbruch  im Neubau des Sanatoriums Kohnstamm aus !
ttnem Zimmer zwei Fensterstores usw. gestohlen. Von dem :
Dieb , der anscheinend durch ein Fenster eingesttegen war , ‘
fehlt noch jeder Anhaltspunkt , weshalb zweckdienliche An- -
gaben von der Polizeiverwaltung erbeten werden . — Die
am 23 . v. Mts . aus dem hiesigen Gerichtsgefängnis ent¬
lassene, wegen Diebstahls und Landstreicherei dort inhaf¬
tierte Anna I . aus Falkenstein,  wurde unter
der Anschuldigung weiteren Diebstahl begangen zu haben
abermals verhaftet und dem Amtsgericht Höchst a M zu-
geführt.

* Nächsten Sonntag ist im benachbarten Schneidhain
Nachkirchweihe,  zu welcher die dortigen Wirte gleich¬
falls in heutiger Nummer einladen.

* Kirchweibfest findet am Sonntag . Montag usw. in
Cronberg  statt und soll c$ in diesem Jahre wieder in
altem Glanze gefeiert werden . Schon ftüher hatte die Eron-
berger „Kilschenkerb" , die gerade in die Mitte des Jahres
fällt , fiir viele eine mächttge Anziehungskraft , sie wurde zum
Treffpunkt für Freunde und Bekannte aus weitem Umkreis,
denn irc dem alten Städtchen gabs außer vorttefflichsn
..Speierling " auch sonst noch einen guten Tropfen nebst
Herzstärkung und Unterhaltung aller Art . Wie die Wirte
Eronbergs versichern, die in der heutigen Nummer eine
fteundliche Einladung zu dem. heimischen Feste ergehen lassen,
soll es auch in diesem Jahre trotz aller Not an nichts fehlen^
es dürfte sich deshalb lohnen , die Freundschaft von früher
zur Kirchweih in Cronberg wieder zu emeuern.

* Automobilunsall im Taunus . In der Nähe von
W ei ß ki rch e n , wo yor mehreren Jahren der Frankfurter
Volkswirtschaftlcr Dr . Schnapper mit seinem Automobil
tödlich verunglückte, stieß am Mittwoch ein von der Hohe¬
mark kommender Kraftwagen mit einem Holzfuhrwerk zu¬
sammen . Das Auto überschlug sich und begrub seine vier
Insassen unter sich. Diplomingenieur Schröder  aus
Dortmund wurde getötet,  der Besitzer des Wagens,
Kaufmann Emil R i tz aus Franffurt erlitt leichte, seine Frau
schŵ e innere Verletzungen.

* Drucksachen auf der Post . Beim Publikum , insbe¬
sondere bei den Kausleuten , auf Bureaus usw . herrschen viel¬
fach Unklarheiten , welche Sendungen zur Postbesörderung
als Drucksachen — also gegen die ermäßigte Drucksachen,
gebühr — zugelassen sind. Obwohl die Zweifel bei der

Ergeiiart des deutschen Drucksachentanfs wohl oerftänhiiA
fmb, so muß doch ein Jeder , wenn er sich vor Schaden
gäbe Strafporto usw .) bewahren will , die Bestimmung
der Postordnung nach Möglichkeit aufs Peinlichste beachten

dieser Hinsicht sei bemertt , daß Durchdtticke, qleichnm
wie sie erzeugt sind, keine Drucksachen im posttechnisch»
e- liine find, ebenso alle Schriftstücke, die mit der Schreiki.
mascyrne oder durch die Kopierpresse hergestellt werden
allgemeinen gelten in Bezug auf die Art der Vervielfältigun»
nur Avdrücke und Abzüge als Drucksachen im postalisch»n

; * Aufhebung der Eebührenfreiheit . Vom 1. Juli an sine
alle aus Grund des Portofreiheitsgefetzes von 1869 bestehen¬
den Eebührenfteiheiten und Vergünstigungen aufgehoben
Dazu gehören auch die Vergünstigungen für Sendungen
an Angehörige des Soldatenstandes und der Marine die
künftig den vollen Gebührensätzen untedliegen.

* Es wird seitens des Publikums immer noch zu wenig
darauf geachtet, daß Sendungen nach den an Belgien abzu¬
tretenden Orten der Kreise E u p e n und M a l m e d y nach
den A u s l a n d s gebührensätzen frei zu machen sind. Da¬
durch erwachsen dem Publikum und der Post eine Menge
Schwiengkeiten , die durch richtige Frankierung dieser Sen¬
dungen verhütet werden könnten

* Bri - -
nat Juli , . _ _ , _ _ wttvu „ittiiu
außer mit englischen Dampfern (etwa zweimal wöchentlich)
noch mit folgenden Dampfern statt : 1. Dampfer „Oscar II»
und „Hellig Olav " nach Newyork , von Kopenhagen am 8.
und 22. Juli , Postschluß beim Postamt 1 in Hamburg am
5. und 19. Juli mittag . 2. Dampfer „Stockholm " nach
Newyork , von Eothenburg am 10. Juli , Postschluß beim
Postamt 1 in Hamburg am 6. Juli mittag . 3. Dampfer
„Manchutta " und „Mangolia " nach Newyork von Hamburg
am 10. und 24 . Juli , Postschluß beim Postamt 1 in Ham¬
burg am 8. und 22 . Juli abend . 4. Dampfer „Noordam"
und ..Nieuw Amsterdam " nach Newyork . von Rotterdam
am 17. und 23 . Juli , Postschluß beim Postamt 2 in Emme¬
rich am 15. und 21 . Juli vormittags und beim Postamt 1
m Hamburg am 13. und 19 . Juli abends . 5. Dampfer

! „Eebria " und „Limbuvgia " nach Rio de Janeiro ufw ., von
; Amsterdam am 14. und 28 . Juli . Postschluß beim Post-
i amt 2 in Emmerich am 12. und 26 . Juli vormittags und
! beim Postamt 1 in Hamburg am 10. und 24. Juli abends.

Der am 22 . Juli von Kopenhagen abgehende Dampfer
„Hellig Olav " wird nur zur Beförderung von Briefscn-
dungen mit Leitvermerk benutzt.

* Der Verein nassanischcr Land - und Forstwirte , die älteste
landwirtschaftliche Körperschaft des ehemaligen Herzogtums

> Nassau und eine der ältesten landwirtschaftlichen Vereiniq-
. ungen im Deutschen Reiche, begeht in den Tagen vom 5. und
j 6. ^_uli d. I . in Wiesbaden in Gemeinschaft'mit dem Land-
< wirtschaftlichen Institut Hof Eeisberg die Feier seines
j hundertjährigen Bestehens.
; * Jagdnutzung 1920. Um möglichstweiten Kreisen der
: Bevölkerung den Bezug von Wildbret zu ermäßigten Prei-
- sen möglich zu machen , hat der preußische Landwirtschafts-
s minister Braun bestimmt , daß in diesem Jgdjahre das erlegte

Wild aus den .Staatsforsten nicht in öffentlichen meistbieten¬
den Verkaufen , sondern freihändig zu Richtpreisen in erster
Linie an Gemeinden abgegeben wird , die sich verttaglich
verpflichten , das Wildbret zu den festgesetzten Kleinhandels-
Höchstpreisen unmittelbar den Verbrauchern , insbesondere
den minderbemittelten Kreisen der Bevölkerung , zuzuflihren.
Ferner soll das Wildbret gemeinnützigen Anstalten zum
Eigengebrauch zugeteilt werden . Eine Wildlieferunq an
Abnahmestellen findet nicht mehr statt . Den Forstbeamten
b eibt das Wild fiir den eigenen Bedarf zu den Richtpreisen
überlassen.

* Verbot der Legung von Selbstschüssen. Die Hohe
Bmerallnerte Rheinlandkommission hat entschieden, daß
Selbftsthuste welche zur Vernichtung von Raubzeug dienen,
n̂ d . .'(f l̂dstjchüsse zum schütze von Privatgrundstücken in
Ausführung des Art . 20 der Ordonnanz Nr . 3 ausdtticklich
verboten sind. Hingegen können Warnungssignale für Parks
und Jagden , welche nur dem Zwecke dienen , die Aufmerk¬
samkeit zu erregen oder ein Heranziehen anzuzeigen , erlaubtwerden.

_ * Einziehung und Außerkurssetzung der Reichs -Silber-
munzcn . Durch Verordnung der Reichsregierung vom 13.
April 1920 (R .-G .-Bl . S . 521 ) ist die Einziehung und Außer¬
kurssetzung der Reichssilbermünzen mit einer Fnst zur Ein¬
lösung bei den Reichs - und Landeskassen bis zum 1. Januar
1921 beschlossen.

* Diäten für die Parlamentarier . Die Aufwandsentschä¬
digungen für die Abgeordneten der Berliner Parlamente
sind (etzt so geregelt worden , daß neben einer Pauschalsumme
von monatlich 1000 M  für jeden Tag der Anwesenheit in
Berlin noch 30 Jt  Teuerungszulage gezahlt wird . Mit¬
glieder von Ausschüssen, die während größerer Plenarpausen
tagen erhalten außerdem noch eine besondere Zulage von
20 M  pro Tag .^ 3

0o » nah und lern
Oberursel . 2. Juli . Am 10., 11 . und 12 . Juli findet hier

der 2 3. Feuerwehrtag  des Feuerwehrverbandes im
Reglerungsbcziik Wiesbaden und Kreis Wetzlar , verbunden

55jäf)ricjen Jubiläum der „Freiw . Feuerwehr Ober-
3^ r Uebernahme des nächsten Verbandstages

192w hat sich die Eltviller Freiw . Feuerwehr gemeldet die
in diesem Jahre auf eine 50jährige Tätigkeit zurückblickt.

Wiesbaden , 28 . Juni . (Strafkammer .) In der
ttnihe des Ostermorgens hatten die Fabrikarbeiter Johann
Baier , Aug . Kratz und Jof .̂ Börner , sämtlich aus Soffen-

m , aus dem Hofgute Schwalbach heimlich einen jungen
Stier entführt und ihn in einem Keller in Sossenheim ge¬
schlachtet. Bei dem Transport des sehr feurigen Tieres , der
seinen Führern viel zu schaffen machte, verlor einer der letz¬
teren seinen Hut in einem Rapsfeld , der von der Gen-
darmene gefunden und zum Verräter wurde . Die Sttaf-
kammer erkannte am Montag gegen B . auf 15 Monate
Zuchthaus , gegen Kr . auf 1 Jahr und gegen B . auf 9 Mo-
nate Gefägnis . — Ende Januar d. I . wurde aus der
Kirchein Kriftel  die silbervergoldete Monstranz , sowie
em Speisekelch im Gesamtwerte von 15 000 ,M  gestohlen.
Jitf Grund von Judicien stellte man den 21jährigen Josef
S i m o n aus M a r r h e i m als Täter fest. Ani Mittwoch
vor der Strafkammer bestntt er energisch die Tat . Das
Gericht verurteilte ihn aber zu einem Jahr Zuchthaus , ent-



„ Antrag des Staatsanwalts , der ein Jahr Ge-
gcgenu f ri)ert 'hatte , da die Tat einem außerordentlich

Grad von Verwahrlosung darstelle und die Kirchen
a-sckützt werden müßten . (Höchster Kretsbl .)-

" - Plünderungen in Worms.
i Juli . Nachdem sich gestern gegen 7 Uhr

, JfStt nach vielen Tausenden zählender Demonstta-
"beuds n N hallten sich an vielen Stellen große

jugendlicher und zweifelhafter Elemente zusammen,
m später Abendstunde mit Plünderungen begannem

Jf die geschlossen hatten , wurden die Rolladen
ü') die Schaufenster zertrümmert und die Waren ge-

Vorzugsweise wurden Schuhläden , Lebensmittel¬
geschäfte uwb Zigarrenha ndlun gen heiin gefucht.-

Gebiete der Provinz Hessen-Nassau ist. für die Anmeldung
Sie Zweigstelle des Reichsausgleichamts in Köln a . ^ y-

SÛ ® ie (l Anmeldung hat auf gedruckten Anmeldebogen zu
erfolgen die von der Hauptstelle und an den Zweigstellen
des Reichsausgleichamts sowie von sämtlichen Handel
kammern unentgeltlich bezogen werden können Das . " eitere
ist aus dem Reichsgesetzblatt Nr . 94 S . 761 u. ff. für 1920
ru ersehen . Dies Blatt liegt bet ieder Reichsbehörde auf
mld kann gegebenenfalls auch in einzelnen Nummern durch
die Postanstalten bezogen werden.

RetzierungsprasidLNt . I . A. W a 11 y e x.

Wird veröffentlicht . .
Köntgstein , den 29. Juni 192a _ bDer Landrat : Facovs.

Kleine Nvrtirichien.
^ -rr»it>nrk 1 Juli (Wolff .) Gestern nachmittag wurde

-rÄ -nvorstehä der hiesigen Eisenbahnstattonskaffe von
maskierten und bewaffneten Männern überfallen

,nM  Boden geschlagen. Die Verbrecher raubten über erne
albe Million Mark und ergriffen lne Flucht
' I Die Tägl . Rund sch." gibt eine Düsseldorfer
mättermelduny wieder , wonach n e u e W a f f e n f u n e
m rheinisch-westfälischen Industriegebiet g e m a j t ® « -
fln • namentlich in der Gegend von Lennen entdeckte dre
Sicherheitspolizei iuehrere Waffenlager . ^ runter ems
melL drei Maschinengewehre , 70  Handgranaten , 100 Ge-

B - id - r  ist

d« '-- » Î ndertfachci Millionär S-w - rd -^
S-Üte verstorbene Stiefmutter in Nordamerika hat rhn N>m

einaeietzt. Das Vermögen bettagt .2,5 Millionen
Dollar, was nach dem Valutastand 9 5 Millionen Jl

In dem alten Lager bei Jüterbog flog in der Don-
nerttaa Nacht ein P ulv ers chu p p en tti d " Luft
§rch die starke Erplofion wurden dre umliegenden ttach-
werkocbäude vernichtet. Acht Soldaten wurden durch Split¬
ter verletzt Wie von militärischer Seite mttgeteilt wird,

d-r - Emst - pH"
ÄÄ Ä " lud - -in P -rI - n -» - ft- -° «m
aus Elberfeld der an einer scharfen Kurve emem Fuhrwerk
ausweichen wollte , gegen das Geländer der Eisenbahnbrucke,
durchbrach es und stürzte, sich überschlagend , auf den Lahn-
körper. Drei der Insassen des Kraftwagens waren sofort
tot.  drei weitere wurden schwer verletzt.

Bekanntmachung.
Nach § 41 deS Gesetzes über das Rslchsnotopfer ist

der Abgabepflicküge berechtigt, Bvraus ?mbl 'Mgen au ? die
nvib nickt veranlagte Abgabe zu leisten . Die Bor auszamung
kann außer dm ck BvrzabliUig , für die besondere Bera 'mft -
aunaen bestehe»-, auck durck Di »gäbe von <L-ch»ldvetst.are,
imngen, Sckntdbuchsordernngen und Schatzanweisungen de.
Duticken Reiches erfolgen . Da das Reichsnotovser vom
t Januar 1920 an mit 5 v. H . verzinst werden mun , em
vilieblt sich alsbaldige Borausenirichtung . Auch vor der
Veranlagung »vird jeder an Hand des Gesetzes ohne Sckwte-
mkeiten wenigstens die Mindestgrenze feiner Abgabe selbst
berechnen können ! auck werden die »Finanzämter bereit sein,
den Abgabepflichtigen bei dieser Berecktiung an die Hand

D ? die Steuerkurse iürdie anderen Anleihewerte noch rückt
»eiistehen, kommen vorerst für die Annahme nurs .
nete oder als selbstgezeicknet gellende Schuldverschreibungen,
Lckuldbuckforderungen und Schatzanweisungen der Kr egs

leihe j„ Frage . Bis zum 31. Dezbr . lftd ) bie 4_/= /«
selhstgezeickneten Schatzavwe 'sungen der 4 und 5 Krugs

'leihe zum Werte von 96 50 Mk . fur je lOO Mark ttenn
wert, alle übrigen selbstgezeichneten Stucke der Kriegsan
leihen zum Nennwert angenommen, , falls die Stucke rock
mit  den Zinsscheinen mit Zinsenlaus .vom 1.
versehen sind. Bei Anleibestücken mit spaterem Z 'Nslaut

^Weisungen der Kriegsanleihe umgeben will , hat " nack t
dm Nachweis der Selbstzeichvung stck durck eine BeMei
nigung der Zeicknungsstelle fPerm ü ,tun gssteltt , ,n Aus
nehmesällen eine solche des zuständigen Fmanzmn ? r
schaffen und sodann die Stucke unter Beifügung vieler De
scheinigung u,!t 'einem durch Ausfüllung eines^ Vordruckesz» stellendenden Antrag bei einer Annahmestelle emzureichen

Annahmestellen kommen tot J &en 'öwrt
des Landesfinanzamtes Cassel in Betracht : DieReO 'ernngs-
dauvtkassen Cassel und Wiesbaden , die Obersinanz a ie Caiel,
die Zollkassen der Hauptzollämter Cassel , Frankfurt a vJ .,
Bttsenstraße und N iedenau , Han an , Marburg - .
Dberlahnstei» , Wiesbaden und der Zollämter D .llenburg
Eichwege, Fulda , Höchst a . M , Limburg , Wetzlar »tzerner
werden als Annabmestellen nock eine Reihe vvn größeren
Sparkassen bestimmt und bekannt gegeben weiden^
. Wer zur Entrichtung des Relchsnvtopsers
iordernngen des Deutschen Reubes verwendet will hat ^
der Reicksschuldenverwaltung (S ch uld buch an get>.aenh >
Berlin 3. W. 68, Oranienstraße 92/94 einen Antrag aut
Uedertragung seiner Schuldbucksorder,mg oder eines eitt
^ ' echendenden aus volle bundert M arklauten ^
us das Konto der Reichskape sur Reicksnotopier au , ve
Oiderew Vordruck zu stellen ylbaabe-

Die Vordrucke zu den Anträgen werden den Abgabe
tlichtigen von den genannten Annahmestellen oder auck orn
^uwnzämtern koslensrei verabsviflt.

Kassel . , 4. des Landesstnanzamtes.
gez. SaemisS ).

Finanzamt. «ad Homburg v
^>rd veröffentlicht.

2.50
3-
1.50
2 -

Anordnung . .
Die Verordnung des Kreisaussckuffes vom o. Mm dS.

Js . betr . HSchftpreise von Brot und Mehl — Kreisblatt
<ĵ ° 7^ _ ,vird vorbehaltlich der Genehmigung dev Kreis¬
ausschusses wie folgt abgeänderr:

Ziffer I. erhält folgende Fassung:
Bei Abgabe an den Verbraucher betragt der Höchstpreis

für B ^ OQ gr  ( ßl.0^ er  Laibf . . . 957. 3.30’
600 „ 'kleiner Laib) . . . „ 165
600 „ (Weißbrot für Kranke) „ 180

für Brötchen das Stück zu 50 8» „ 0.15
Kleinverkausspreis von Mischmehl:

880 Zr . M . 290
440 . . . 1-4i)
880 „ (Krankenmebl ) . . - » 3.10

Diese Verordnung tritt Montag , den 5. Juli dv . Jv

^Die Festsetzung dieser Preise ist bedingt durck die hohen
Preise für Streckmehl , welches dem, dem Komwnnalverband
seitens der Reichsgetreidestelle in unzureichenden Mengen
zugeteilten Brotgetreidemehl bis zu 10°s»belgemischt w^ den
muß , um eine bedeutende Kürzung der seitherigen Brot¬
ration zu vermeiden . „

KSnigKriu i . T - den 1 Juli 1920. „ ^Der Vorsitzende des Kreisausschustes : Jacobs.
Bei den beiden Pferden des Bauunternehmers Wilhelm

Borsöh in Tronberg i. T. ist die Räude wieder erloschen.
Königstein , den 28. Juni 1920. _

Der Landrat : Jacob «.

Herr Joses Iosbächer . Polizeidiener in Schönberg.
ist von der Gemeinde Schönberg als Feldhüter ange .teüt
und heute von mir bestätigt worden.

rlSnigftein . den 25. Juni 1920.
» Der La ndrat : Jacobs.

BeKannImachungen für KLnigstein.
Den Anordnungen der Preisprüfungsstelle : Die

Auslagen in den Schaufenstern und Laden mit den
Aerkroufsprsrsen zu versehen mird nur teilweise Folg

^^Der?G°schästsinhabernwird hierdurch nochmols auf¬
gegeben sofort alle Auslagen mit Derhaussp - Lissn
zu versehen andernfalls mit den strengsten Strafen
vorgegangen wird.

Kbn ' Sft- in . den 30 3u %R OIl3C io « «>oIh I„g.
PreisprLfungsstelle : Brühl.

Flctfch -Aüsgavc.
Am Samstag , den 3. Juli , vormittags von 8 Uhr ab,

gelangen bei den hies. Metzgern »rieisch- bezw. Wurstkow
serven zur Ausgabe . Die auf den Kops entfallende Menge
wird im Verkaufslokal bekannt gegeben.

Das Fleisch für die Kranken ivird bei B,etzger Kroth aus-
gegeben. _ ,

Durch Schließen des Geschäfts von E . Weiter ist das
seinen Kunden zustehende Fleüch bei den andern Metzgern
mit zuaeteilt ivorden . Autzerdem werden die Kunden aut-
gesordert bald an, Lebensmittelamt anzuzeigen , wo ste ferner
ihr Fleisch beziehen wollen.

Kö nigslein i . T.. den 2. Jul . 1920. ^

Di ? Ausgabe der Brot - und Zucherllarten
stndet Samstag , den 3. Juli d. Js ., im Lebensmittelburo
(Rathaussaal ) in gewohnter Z7eihens»lge statt und zivar:

Brotkarten -Nr . von - —3 Uhr .
201- 400 „ 3- 4 „
401—800 „ 4—5

Königstein . den 2. Juli 1920. Der Ma gistrat.

Die Dreisprllsungsstelle hat durch Beschluß vom 1-
Juli 1920 folgende Kleinverstausspreise sur Königstein

festgesetzt. ^ Johannisbeeren . - 1-1« M.
bi „ Stachelbeeren . löv „
c) „ Heidelbeeren. . •
d) Himbeeren
e) „ Erdbeeren
f) „ Frühbirnen
gl „ Kirschen

d°s ZLn ^ Ä ? Händl8 "wtt ? erwartet , daß diese Presse
strikt? innegchalten .verden . Richtpreise für Gemnse

Königstein t . T .. den 2. Juli 1920. ^ B
Der Magistrat . Preisprusungsstelle . I -B . - ^ r uhl.

Anmeldungen von Landwirten
zum Besuchs der Landwirt,chafllichsn Winterschule inn TO m?rden am Samstag , den 3. dS. Bits ., auf

81« » " '
« » « iaiwn , d. » >. Süll ^ s . ;

AM * ifÄS £ SÄ&
nÄn eriucfit, dies aus dem Rathause , Zimmer

AV -LS »SLS

g ev  ju den Kuranlagen ist den Kindern

^ Die Polizeiverwaltung . I . V. . Druyl.

Stadlverordneten -Verfammlung
vom 29. Juni 1920. ,

1. Grundstückserwerbung . Wegen der Unterbriagung
der Ernte und evtl . Weiterbetrieb des städt. Fuhrwerks m

WtBeriaen Umfange wird die Berechnung über die
Rentabilität des Fuhrwerks vorgetragen . D,e Frage wird
der Wirtschaitskommissio » zur Prüfung überwiesen.

^er Ankauf Bauck wird bis zur Prüfung vertagt.
2 . Wohnungsbeschaffung . Mit dem Bescher O Bauch
,v?»»?n Anpachtung des augebotenen Grundstücks ver¬

edelt werden Sofern die sreiwilligen Mietsverhand-
lunaen und Uebernabme der Herstellungskosten stck zer-
chchgen, rverden die Wohnungen zu befchlagnahmen bean-

und die vorlagsiveise Bestreitung der Kosten btS zu
10000 M für die notwendigste Instandsetzung der Wohnungeni * « Sh Vfne6miat Die eventl. Beschlagnahme
wird für so8nktt beantragt , bis die Kosten der Stadt ge-

dbck̂ ŝ rrichtung einer Wasterzapsstelle am Specker-
hotzlweg . Die Herstellung von Wafferzapfftellen der Wasler-

am oberen Ende der Speckerhodl, sowie am grünen
wird mit der Maßgabe genebmigt, daß dte Kosten

mis^die Antragsteller verteilt werden . Die Kosten können
bei Bedürstigkeit erlassen werden . Die Ausführung weiterer
QmifiipIIpii >oird dem Magistrat überlasten.
3 t  K « weiterer llmdaukosten der Stadt¬
wage Der Umbau , um die Wiegesähigkeit an? 10000 l-8
M erhöhen , wird abgelehnt und werden nur die Kosten ,ur
die R -va« wnMg -E .'^ rEt « ^ der
« »wmttNonsberatung betr . Besoldungsvorlage . Die

«Stests
öctorbnptcn.

Ä ' . ’ S » « : “ ' » » » “ «- -

»er Gedächtnisfeier am 4. 3ult nachm . 4 Uhr wird
Kenntnis genommen und beschlossen in corpore teil-
zunehmen

Stratzen-Sperrung.
zr. n Aamslog . den Juli dd Je . nb, - -

hpm Bicinalwege von der Strotze Lim-
burg bis Oberems auf -a . 8 Tage wegen Ausbau-
ardeilen gesperrt . Der Berkehr bleibt ca. 300 Meter
unterhalb durch eiuen Feldwea unterhalten.

Oberems , ben 29. Juni 19.0. ^  Bürgermeister.

Staufen -Lichtspiele
| Bahnstrasse

d. H.. 29. Juni 1920

St » « °-dmck- lind d>"«»■«'"<* ■' ‘aS  LL .L «,
!BcUannnnad ) un9

betreffend Anmeldung vcr in Elsatz -Lothringen
beschlagnahmten Sparguthaben.

, .. Nach einer vom Reichsminister sür Wttderausbau er-
Plenen Bekanntuiachung ' vom ,-0. April 1920 (. ^ 6

tz°n Nr . 94 S . 761 u ff.) sind Geldsorderungen deutscher
NnchSangehöriger^ also nicht etwa,ge Ansprüche au . Heraus-
»"de der Lieferung von Wertpapieren ufw ^ umgehend bet
^7 zuständigen Stelle deS Re 'chSauLgleichSamts anzumelden.

die preußische Provinz Heffen -Naffau außer den aus
L'wnd des Friedensvertrages besetzten Gebreten bat d,e
5 "u'eldung bei der Zweigstelle des Reichsausgletchs-

in Frankfurt a.  TO., Necharstratze 9, zu Psolnen.
Sür die aus Grund des Friedendvertrageö bejetzten

6« W. NW . 8 m «!>S MI « , « m. 5 UHÖ8 Bi|t:

3«srtunija Bert to» I»
Madame Dubary

Sensalionsschauspiel in 7 spannenden Riesenakten.
Hauptdarstellerin: Pvla Ncgl ' i

Regie: Ernst Lubitfch . _
Dieser hochinterreffante Film , welcher als das g- vhte
Werk der Filmkunst in allen Städten den grotzten
Eindruck gemacht hat . wird auch hier denselben An-
klang finden . Mit dem Erscheinen der TOadame Dubary
hürsien die bisher . Ftlmrekorde ins Wanken geraten.

Erstklassige verstärk:- Musik. - « »höht e Pr -rs«.
- . . . . tNarstella 1 ! Die Poliz eiverwaltung.

fiartcnoonjcrhfluf de, H'ch. Mim-- u. d°>de,

gesucht f. August,3 Erwachs .,
2 Kinder. Gute Verpflegung,
Milch Bedingung . Augeb . u.
N. F.  20 an die Geschäfts» .
Gesucht sür 27. 7. biö 9. 8 20

in Königstein
2 Schlafzimmer

mit je l und 2 Betten , 1
Wohnzimmer , für Ehepaar
mit Mutter , in Hotel oder-
Priv .-Familie . Verköstigung
morgens und abends Be¬
dingung .Angeb.m.Preisang.
unt Tavie.Kirchg assc 15,Wiesbaden.

MmewM«
an kleine Familie zu vermieten
eotl. gegen etwa? Haus - oder

Gartenarbeit.
vsuob , Limöurgerstr., Kgst.

Für in jed. Haus ers. Bed .-
Art . Vertreter gegen hohe
Provision gesucht . Augeb . u.
W. 29 n. b. Geschästsst. d. Z.

Verloren:
I Brosch? und l FÜNszig-

markschein.
Näheres Fundbüro , Rathaus
Zimmer 3. „„„

Königstein , 30.Juni 1920.
Die Polizeiverwaltung.

'Ite -Skhoim im  Taunus. i 8 >nv >, ,T| .« isliib *'*»"’



Stiidt.Kurwranltuns Kon Mein.
Donnerstag , den 8. Juli, abends 8 Uhr,

im Hotel Procasky

Künstler -Abend.
Mitwirkende:

Manriy Hildenbrand (Eigene Tänze)
von der Frankfurter Oper,

Konzertsänger Hermann J . Fleischmann
(Bariton), Frankfurt a. M.,

Kapellmeister Hans Oppenheim (Klavier),
. Frankfurt a. M.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 5 M., 1. Platz 3 M.

Vorverkauf bei Spielwarenhandlung Kreiher , Hauptstr.

Kinder unter 15 Jahren haben keinen Zutritt.

Zither -Konzert
am 4. Juli , abends 8 Utjr im Konzertfaal Procasky

Flusgeführt von der

Zither-Vereimgung KönWein-Fischbach
unter Mitwirkung des berühmten Cautenfpielers

Herrn Stöbr aus Frankfurt am Main.
- 16 Personen . -

cJ-ir-a

Programm:
1. Prolog, gesprochen von Fräulein Mager
2. „Frisch auf“ Marsch . . . . Schmidt
3. „Glückliche Herzen“, Konzert-Walzer. Fischer
4. Violine und Klavier

(fjerren Steyer und Freund)
5. „Goldene IvyrtHen“, Konzert-Eänbler. Fischer

Duett (Fräulein Schmidtu. Herr Kroch)
6.  6ebirgsklänge solo . . . . Darr

fjerr Kroch
7. Fieder zur Caute

fjerr S16hr.
' Paufe

8. „Hoch Nürnberg “ marsch . . vsk
9. Nerchtesgadener Fändler . . . Dondi

10. „Münchener walzerklänge “ . . schwarz
11. „Heimweh“, Duett . . . . mager

Frl. Schmidt und Frl. Waldschmitt
12. Gavotte „Hus alter Zeit“ . . . Schmidt
13. Miesbacher 5chuhplattler - Duett

Frl. Schmidt und Frl. Waldschmitt
14. Fieder zur Faute

fjerr Stöhr.

Referierter Platz MK. 3.— 2. Platz Mk . 2 .-
Karten Im Vorverkauf bei Ijerrn Kreiner,  Hauptstraße.
Programm an der Kaffe. - Kaffenöffnurig: 7 Uhr.

Hllg. Ortskrankenkasse
Königste in im  Eaumis.

'Bekanntmachung
betr. Nachtrag zur Krankenordnung.

Laut Beschtutz der Ansschutzsitzung vom 30. Mai 1920
und nud > Genehmigung der Aufsichtsbehörde erhält die
Krankenordaung zu t unter 9 folgen beit Zusatz:

»die vom Arzt arbeitsunfähig erklärten Kassen¬
mitglieder haben die Arbeitsunfähigkeit unter
geimner Angabe ihrer Wohnung innerhalb
48 Stunden der Kasse anzuzeigen und einen
Hauskrankeuschein zu beschaffen.''

Die Kasseumitglieder werden hiermit unter Hinweis der
in Nr . 8 der Krankenordnung augezeigten Nachteile zur
Beachtung dieses Zusatzes aufgefordert.

Kiiuigsteiu , den 29. Juni 1920.
Allg . Ortstrankenkastc Königstein im Taunus.

Der Borstand : Adam M . Fischer . Vorsitzender.

Volksvortrage
veranstaltet vom

fozialdemokrat. Wahlverein Kömgsteini. T.
Freitag , den 2. Iah , abends 8 « hr 30 Min . (pünktlich)

,m großen Saal des Gasthauses »Zum grünen Baum"
Die Schularzt-Frage.

Referent : Dr . Turt Abel.
Alle Eltern und Interessenten , ohne Rücksicht aus die
politische Partei , iiud eingeladen . Freie Aussprache!

Vorläufige Ankündigung : Thema des zweiten Bolks-
vortrages : „Goethe , der große Heide ." _

Papierservietten glatt und gekreppt in versch.
Größen für Eßzimmer,Blumen,
Friseure u. s. w. verkauft die

Druckerei Ph. Kleinböhl, Königstein i. T., Fernruf 44
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NiMe in Mtrg 1. 1
Am Sonntag , den 4., Montag , den S. und Sonntag , den

11. Juli , findet in Cronberg das

Kirchweihfest
statt. Für TANZ , prima Getränke , gute Speisen und sonstige

Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Es laden hierzu ergebenst ein

Die Gastwirte Cronbergs.
M
M

u~ Lisisrs !rsrsr £Ersr3Lrsrsfsrs [ar5 .rererSii

Am Sonntag , den 4. Juli , findet
zur Feier des NachkirchweihfesteS in den Sälen

Jur AM"Ml) „mm  MW"
Gutbesetz re Tanzmusik

w statt , wozu sreundlichst einladen
J]j Joh. Gotischulf, Wilh. Wagner, 8
w „Zur Linde" „Zur schönen Aussicht". [11

Luxus-Auto-Vermietung
ANTON KOWALD
-Prompte und reelle Bedienung . -

Fe 56ruf  Königstein im Taunus . st?aaßueptM

Verloren
Sonntag, 27. Juni , Landstcahe zwischen Kömgstein (Ts .),

Mainz über Eppstein, Hattersheim, Kastel,

Dasnenftandtasche
von schwarzem Auloleder, enthaltend Banknoten,Reisekoffer¬
schlüssel, Füllfederhalter. Wiederfinder soll sich melden
und erhält hohe Belohnung bei
Bankdirektor Leblond,  Königplatz5, Köln.
August Trombelli:: Miunmolsiiaiii,

Steinbruchunternehmer Terrazzo-Geschäft
Mosaik - Grabsteine und - Einfassung

Spezialität in Treppenstufen in Sandstein sowie Granit,Basalt in Imitation
- - Zement - und Beton -Arbeiten aller Art-

Wassersteine , sowie auch alle Ausbesserungs¬
arbeiten an Grabdenkmälern.

Lieferung von Richt¬
steinen, Mau ersteinen, Stücksteinen, Platten und Schrotteisteinen.

WnllnnwhlAfl/r (Bonbücher ) , fortlaufend numeriert,
MUircrUIUllU perforiert und zum Durchschreiben

eingerichtet , vei kauft
Druckerei Ph. Kleinböhl, Kömgstein i. T., Fernruf 44

Die Sparkasse
der

Vereinsbank Höchsta. M.
E. G. in . b . H.

nimmt auf ein Sparkassenbuch Beträge von Mk. 1.— an in
unbeschränkter Höhe und verzinst dieselben vom
Tage der Einzahlung an bis zum Tage der Rückzahlungmit

rill
Unterricht gesucht. Angebote
unt . F . 4 an die Geschäfts¬
stelle d. Ztg.

Suche braves tüchtiges

Kaächen
bei gutem Lohn n.guter Kofi.
Zn erfrag , in der Getchättsst.
Besucht  für sofort tüchl.

MUMM
auch für Hausarbeit.

Vorzustellen
Huu » Sulzvach , Tel .Nr 4L
Gesucht einfaches, älteres

Wläduhem
(80—35 Jahre ! in allen Haus¬
arbeiten erfahren , aus bald in
Kail)-Pfarrhaus,Sthwalbacha.C.

Lohnirnsvlüme attgeben.

ilDieiÜÜL
das im HnttSH. u. in Aeldarb.
erfahr , ist, gegen hole Lohn
u . gute Behandlung aefucht.

J . A. WITTER
Hattersheim . RotlwNtr . 21.

S '/ - 7.o*
Ferner nimmt der Vorschussverein Darlehen gegen Aus¬
gabe von Schuldscheinen in Beträgen von Mark 500.— an
zu 3 9/i °/<i bei halbjähriger Kündigung und zu 4 % bei ganz¬
jähriger Kündigung . Die Verzinsung beginnt mit dem Tage der
Einzahlung Oer Vorstand.

vAttöll
Konversation gesucht. Ange¬
bote unt . J . 4 an die Ge¬

schäftsstelle d. Ztg.
Gut erhaltenePorzellan-Ess- und

Kaffee-Serulte
f. 12—24 Personen zu kaufen
gesucht . Offerte mit PreiS-
angabe u.P.A. a d.Geichästsst.

Mel NkWll
mir Sprungrahmen auch

einzeln z u verkaufen
Zn erfrag , in der Geschästsst.

Zwei gut erhaltene

MMiUlMSSkt
mit Achse zu verkaufe,,.

Hint . Schrosiaaffsg Köniast.

Zn verkaufen:
1 gut erhaltener, mittel-

groher Eisschrank,
4 Stück6 mlg. Schalter¬

bäume.
1 Kranken-Liegestuhl

ohne Polster.
llronberg, Doppesstr. 14.

Mllükellsteille
liefert jedes  Quantum ab

Station Idstein
Heinrich Kappus 3r,

Inh . Wilh . & Hrch . Kappus,
Rmgofenziegetei , ddstein.

Alte

2 Morgen

Zeu-u.8kM«ellkv
hat abzugebeu

Lehrer Burkart,
Bad Homburg . Tel. 787
aber nur vorm ilt,Auch zgn ;/
b v .hasselvach.Hinterg,^

Inmm«Mt
WMmMWt

(Ein Knavenanzttz
(fast neut, für 10—12  Jah^

zu verkaufen
Seilerbahnweq 7, Kiinini,

Grammophon
gr . Apparat , mit 44 Platten

zu verkaufen
Obstgut Adolfshöhe

Hornau (Taunus .)

Ziegenlailm
zu vertausch.S«g.Doeklmnm

oder zn verkanseu bet
Marlin BurHart, Zum Taunus,
GerichtSstrafie , Königstein.

Eins hochtrücht .. schwere
Lrmmer--

thaler
zu verkaufen

Fritz Best . Neuenhain i. T.

B °n 2 Läufer-

schwsiiLSn,

geech.t? t'.' ?st 1 W NM
Fortttraus Schlotzvortt

1919er nüssauifcher
gtrchthahn

abzugeben
Billa Rehe . Falkenitei »,

9i .. lujuKrt

Kuh

?NE :?
Das neue Verzeichnis der

Fernsprech¬
teilnehmer
beim Amt Königstein
bietet , abweichend von dem
seitherig , unhandlichen Plakat,
auf neun  Kartenblättern
alphabetisch angeordnet und
deutlich gedruckt noch bei
jedem Buchstaben Raum zu
dauernder Ergänzung der

jetzt gütigen Liste,

veraltet nie,
die hierfür aufzuwendenden
Mark 2 .GO sind deshalb auf

Jahre hinaus nur eine

einmalige Ausgabe.
Zu haben im Verlag

Druckerei Ph. Kleinböhl.
Königstein im Taunus.

Fernruf 44 — Hauptstraße 41.

MseM
♦
♦

Alt papier . Lumpe «,
alte » Visen und sonstige

Metalle , Fensterglas.
Wiegand & Diehl,

Wiesbaden , Hochstädten-
stratze 6 u. 8. Jernfpr . 1651.

Postkarte genügt.
—Wöchentliche Abboluva
r/vie am 28. Juni am AmtS'
O  geeicht in Königstein gegen
Gottfried Iänsch gemäße
Aussage nehme ich hiermit a>»
unwahr zurück. ..
Frau Katlj. Illöser, Scbneidljain.

Spielplan von Freitag , 2. bis einschl. Montag , 5. Juli:

^‘ll ^ 'Grosser Schlager ! Grosser Schlager!

Im Dienste der Liehe
Das Abenteuer eines Komödianten in 5 grossen Akten

mit dem besten Filmschauspieler FriG $lfMCll Z © i H

Garantiert wasserdicht II Die Kuchen -Esser
Lustspiel in 1 Akt. Lustspiel in 1 Akt

Spielzeit  an Werktagen : 6 u. 8 Uhr,
an Sonntagen : ab 4 , 6 und 8 Uhr.

Programmänderung bei den gegenwärt
schlechten Verkehrsverhältn . vorbeha-
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